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6Motorcaravan aufstellenKapitelübersicht
In diesem Kapitel finden Sie Hinweise zum Aufstellen des Motorcaravans.

Die Hinweise betreffen im Einzelnen:

� die Feststellbremse
� die Unterlegkeile
� die Bedienung der Stützen
� die Eintrittstufe
� den 230-V-Anschluss

6.1 Feststellbremse
Beim Abstellen des Fahrzeugs die Feststellbremse fest anziehen. 

6.2 Unterlegkeile
Wenn die technisch zulässige Gesamtmasse des Fahrzeugs mehr als 4 t 
beträgt, müssen beim Parken an Steigungen oder Gefällen Unterlegkeile ver-
wendet werden. Die Unterlegkeile sind bei Fahrzeugen über 4 t Gesamt-
masse serienmäßig beigelegt.

6.3 Stützen

6.3.1 Allgemeine Hinweise

6.3.2 Hubstützen 

� Das Fahrzeug so aufstellen, dass es möglichst waagrecht steht. Das Fahr-
zeug gegen Wegrollen sichern.

� Tiere (insbesondere Mäuse) können im Wageninneren erhebliche 
Schäden anrichten. Um dies zu vermeiden, das Fahrzeug nach dem Auf-
stellen regelmäßig auf Schäden oder entsprechende Spuren von Tieren 
untersuchen (siehe auch Abschnitt 12.5).

� Bei Frostgefahr die Feststellbremse ab und zu lösen und wieder anziehen. 
So wird ein Festfrieren oder Festrosten vermieden. Vor dem Lösen der 
Feststellbremse das Fahrzeug gegen Wegrollen sichern.

� Die angebauten Stützen nicht als Wagenheber verwenden. Die Stützen 
dienen nur der Stabilisierung des abgestellten Fahrzeugs gegen das Ein-
federn der Hinterachse.

� Beim Aufstellen des Fahrzeugs darauf achten, dass die Stützen gleich-
mäßig belastet werden.

� Die Stützen vor dem Wegfahren bis zum Anschlag nach oben drehen, voll-
ständig einfahren und sichern.

� Bei weichem oder nachgiebigem Untergrund eine großflächige Platte unter 
die Stützen legen, um ein Einsinken in den Untergrund zu vermeiden.

� Darauf achten, dass alle Hubstützen vollständig eingefahren sind und dass 
bei allen Hubstützen die Führungsscheibe in die Kerbe eingefahren ist.
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Damit eine einwandfreie Funktion gewährleistet ist, die Innenrohre der Hub-
stützen regelmäßig reinigen und fetten.

Ausfahren: � Am Sechskant (Bild 8,1) den Steckschlüssel aufstecken und drehen. Die 
Hubstütze schwenkt nach unten und wird automatisch ausgefahren.

� Am Sechskant drehen, bis die Hubstütze am Boden vollständig aufliegt 
und das Reisemobil waagrecht steht. 

Einfahren: � Am Sechskant (Bild 8,1) den Steckschlüssel aufstecken und drehen, bis 
die Hubstütze wieder vom Boden frei ist.

� Mit dem Steckschlüssel am Sechskant drehen, bis die Hubstütze nach 
oben geschwenkt und die Führungsscheibe (Bild 8,3) vollständig in die 
Kerbe (Bild 8,2) eingefahren ist.

6.4 Eintrittstufe
Zum Aussteigen aus dem Fahrzeug die Eintrittstufe ganz ausfahren. 

6.5 230-V-Anschluss
Das Fahrzeug kann an eine 230-V-Versorgung angeschlossen werden (siehe 
Kapitel 9).

Bild 8 Hubstütze




